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.... Der Verein für menschliche Träume ... 

“ 

Vereinsdaten (Stand 31.12.2024) 

Wieder können wir uns über rund dreitausend Euro Zuwachs sowohl bei 
den Kinderpatenschaftsbeiträgen als auch bei den Förderbeiträgen 
erfreuen. Die Farm unserer Therapiestätte in Namibia ist nun nach vier 
Jahren komplett abgezahlt, sodass wir ab jetzt mit der Tilgung des 
Corona-Hilfe-Kredit beginnen können. Unser Schweizer Verein konnte 
uns mit einer Rekordsumme von sagenhaften 67639 CHF unterstützen, 
nahezu doppelt so viel wie im letzten Jahr. Für das ganze Jahr hat Human 
Dreams e.V. dreihunderttausend Euro gebraucht, um alle Kosten in 
Tansania, Namibia und Indien decken zu können.  

Pläne: 
AUFATMEN! Das ist unser Ziel für 2025. Die letzten zehn Jahre waren besonders durch den Bau anstrengend, 
und so fokussieren wir uns im Jubiläumsjahr des Kinderdorfs auf das, was wir bereits geschaffen haben. Doch 
damit wir es auch finanziell leichter haben, wollen wir als Erstes für alle Kinder neue Krankenversicherungen 
abschließen. Nachdem diese plötzlich abgeschafft wurden und wir sämtliche medizinischen Kosten selber 
tragen mussten, hat sich der Staat endlich dazu durchgerungen, sie wieder einzuführen – allerdings für 60 € 
pro Jahr statt der bisherigen 25 €. Wir betreuen in Tansania nun 66 Kinder. Wollt ihr uns vielleicht dabei 
helfen, die insgesamt viertausend Euro aufzubringen? Vielen Dank für alles, was ihr für uns tut! 
 

LIEBE FREUNDE UND FÖRDERER, 
 
mit Freude kann ich euch mitteilen, dass wir alles, was im letzten Jahresbericht für 2024 geplant war, mit 
eurer Hilfe geschafft haben! In Namibia haben wir das zweite Kinderhaus eröffnet und Veronika, eine 
erfahrene Kinderpflegerin, sowie Anna, eine Mutter mit vollpflegebedürftigem Kind, angestellt. In Tansania 
wurden sogar gleich drei weitere Kinderhäuser in der Kindertagesstätte mit Leben gefüllt und ein Activity 
Center für mehr Spaß und Action gebaut. Unser erstes Jugend- und Erwachsenenhaus für die groß 
gewordenen Kinder ist mit Hilfe der Finanzierung durch den Missionsprojektausschuss des ev. 
Oberkirchenrats fertiggestellt. Noch warten wir auf Krankenbetten aus Deutschland, damit vier unserer 
großen Jungs umziehen können. 2024 haben mehrere neue Angestellte als Pfleger, Büroassistent, 
Schreinergehilfe und Physiotherapeut einen Platz bei uns gefunden. Doch leider traf uns auch ein schwerer 
Schicksalsschlag. Das Leben unserer lieben Krankenschwester Miriam, die sich schon seit Jahren für die 
Gesundheit und das Wohlbefinden unserer Kinder eingesetzt hatte, wurde mit einem Schlag ausgelöscht, 
als an ihrem freien Tag ein Gebäude im Geschäftsviertel von Dar es Salaam eingestürzt ist. Ehemalige 
Volontäre und Menschen, die von Miriams Schicksal tief berührt waren, haben daraufhin so viel gespendet, 
dass die Zukunft ihrer kleinen Tochter Norah (2) gesichert ist. Norahs Großmutter wurde außerdem 
kurzerhand von uns als Pflegehelferin angestellt und so lebt Miriam nun auf eine andere Weise mitten 
unter uns weiter. 2024 war klimatechnisch kein einfaches Jahr für uns. So erlebten wir in Tansania heftige 
Überschwemmungen, sodass die Kinderdorfmauer teilweise erneuert werden musste, während in Namibia 
Dürrenotstand herrschte und es im ganzen Land kein Gras für die Tiere zu kaufen gab. Mittlerweile hat 
sichd  
 
Die Geschwister Yohan und Mary machen grosse Schritte in ein eigenständiges Leben. Trotz mancher Herausforderungen hat Yohan nun ein 
Studium begonnen und Mary ist als Sonderschulpädagogin in ihrer ehemaligen Schule angestellt. Rakhi, die an der Glasknochenkrankheit leidet, 

macht nun nach der operativen Begradigung ihrer Oberschenkel eigenständige Gehübungen. Ihr Lebenstraum ist auf dem besten Weg, in Erfüllung 
zu gehen! 

sich glücklicherweise alles wieder normalisiert. Schließlich gab es dann 
noch bei meinem diesjährigen Besuch in Indien viel Anlass zur Freude. 
Yohan befindet sich mitten im Studium und Mary verdient bereits voller 
Stolz ihr erstes Gehalt als Sonderschullehrerin. Rakhis Traum ist wahr 
geworden und so macht sie mittlerweile nach der erfolgreichen 
Begradigung ihrer Oberschenkel ihre ersten eigenständigen Schritte! 

JAHRESBERICHT 2024 


